
Isenburger  49

Die „Arbeitsgruppe Schulweg“ erstellt in 
Neu-Isenburg ein Konzept, wie vor allem die 
Grundschüler selbständig, aber dabei sicher, 
den Weg zum Unterricht gehen können. 

Leider stellt sich im Alltag immer wieder das 
Problem, dass die Kinder möglichst nahe mit 
Autos an die Schule gebracht werden. So mis-
sachten die „Hol- und Bringdienste“ sehr häu-
fig die Verkehrsregeln. In zweiter Reihe parken, 
hupen, über Fußwege fahren – um nur einige 
gefährliche Szenen zu nennen...

Dabei sind die Schulwege der Kinder oft eine 
kurze Entfernung, die Kinder sehr gut bewäl-
tigen können. Das Thema wird regelmäßig in 
allen Jahrgängen behandelt. Um noch besser 
und eindringlicher planen zu können, hat die 
„Arbeitsgruppe Schul-
weg“ eine Elternbe-
fragung durchgeführt 
und ein mittlerweile 
sehr zufriedenstellen-
des Ergebnis erzielt: 
Nur noch 26 Prozent 
der Kinder werden mit 
Autos gebracht, 74 
Prozent kommen zu 
Fuß – davon sind es 
23 Prozent, die alleine 
laufen.

Schulleiterin Heike 
Scheible (Grundschu-
le Buchenbusch): „Ein 

tolles Ergebnis. Wir werden aber 
noch ein, zwei Vorschläge auf-
greifen, damit noch mehr Kinder 
laufen. Zu Fuß gehen ist tatsäch-
lich sicherer, als mit dem Auto 
gebracht zu werden.“ Unter an-
derem könnte ein sogenannter 
„Laufbus“ eingerichtet werden, 
ein Erwachsener bringt eine gan-
ze Gruppe Schüler zum Unter-
richt; Kinder sollen mehr Lauf-Ge-
meinschaften bilden.

Ganz wichtig dabei ist aber auch, 
dass die Kinder gut zu sehen sind. 

Helle Farben mit reflektierenden Einsätzen sind 
nicht nur in der dunklen Jahreszeit die besten 
Voraussetzungen dafür.

Hier kam eine großzügige Spende der Firma 
Gath-Autoteile gerade recht: Inhaber Wilhelm 
Gath verteilte im Beisein der Schulleiterin an 
die Grundschüler aller Klassen reflektierende 
Warnwesten, Mützen, Schals und mehr. Wil-
helm Gath, der seit Jahrzehnten in Neu-Isen-
burg (Herzogstrasse) sein Geschäft hat, weiß: 
„Die Eltern sollten noch mehr sensibilisiert 
werden. Auf 1000 verkaufte Warnwesten für 
Erwachsene kommen höchstens fünf Westen, 
die für die Kinder gekauft werden. Das wollte 
ich mit meiner Spende ein bisschen verrin-
gern“, schmunzelte er.

Schulwegsicherung Von Petra Bremser

Spender Wilhelm Gath (hinten re.) mit den strahlenden Grundschülern 
und Konrektorin Heike Scheible (hinten li.)

DuDu

Jenni Diaz und Maurice Nix,
Frankfurter Studenten
und happy Kunden 

„Du willst ein Konto, das genau so 
fl exibel ist wie du? Dann haben wir 
das Richtige für dich: das Privat-
Konto Young Plus für Studierende
und Auszubildende.* So wird
Banking bequem und mobil.
Online oder per Sparkassen-App 
oder direkt bei uns – 70-mal in 
Frankfurt und Umgebung. Mit
tollen Extras wie Handykarten-
schutz, internationalem Studen-
tenausweis, Ticketservice, der
Adler-Card und vielem mehr.“

Bring dein Konto auf Touren.
Mit den Finanzprofis
der Frankfurter Sparkasse.

Seit 1822. Wenn’s um Geld geht.
frankfurter-sparkasse.de

*  Beleghaft beauftragte Buchungen für Geschäftsvorfälle
in Euro im EWR kosten 1,50 Euro pro Posten, Konto-
auszüge am SB-Service kosten 0,50 Euro pro Auszug.

  Der monatliche Kontopreis beträgt 2,90 Euro. Du
erhältst bis zu 100 % Rabatt, wenn du regelmäßig
einen Finanz-Check machst.

  Schüler, Studenten, Auszubildende sowie freiwillig
Wehrdienstleistende und Teil nehmer am Bundes-
freiwilligendienst.

Zeitenwende Von Wolfgang Lamprecht
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Im Eismeer kein Eisberg,
kein Packeis, kein Treibeis.
Die Titanic hat freie Fahrt,
die Maschinen stampfen wieder,
das Bordorchester spielt einen Tusch,
der Tanz geht weiter, Champagner fließt.
Der Untergang ist vertagt,
findet anderswo statt und anders.

I

Die Gletscher sind abgeschmolzen,
die Schmelzwasser verrinnt.
Auftauchen Felsen, Geröll und Kies,
darunter Millionen Samen,
wartend
seit Jahrhunderten
auf diesen Moment
der Zeitenwende.
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